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Programm des Kultursommers 
schloss goldKronach 2016
Auch in diesem Jahr veranstaltet das Alexander von 
Humboldt-Kulturforum Schloss Goldkronach e. V. eine 
große Zahl an verschiedenen Konzerten und Vorträgen.

Christi Himmelfahrt, 5. Mai 2015 | 16:00 Uhr 
Katholische Kirche St. Michael Goldkronach

Gedanken zum HimmelfaHrtstaG
unter dem Motto
“BarmHerziG wie der Vater im Himmel: 
ansprucH - üBerforderunG - zusaGe” 
im raHmen des HeiliGen JaHres der BarmHerziGkeit

Der Bamberger Weihbischof Herwig Gössl referiert im Rah-
men des Heiligen Jahres. Die musikalische Umrahmung erfolgt 
durch das Vocalensemble „TRI_angel“ unter der Leitung von 
Regionalkantor Christoph Krückl.

Das Segensgebet sprechen Pater Stephan Matula und Pfarrer 
Hans-Georg Taxis.
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In Sangerhausen, der Kreisstadt des Landkreises Mansfeld-Süd-
harz im Land Sachsen-Anhalt, hat die größte rosensammlung 
der welt, das Europa-Rosarium Sangerhausen, ihren Platz. 
Während des Rosenmarktes im Barockgarten von Schloss Gold-
kronach werden sich auch die Goldkronacher Gartenbaube-
triebe übelhack und Vogel mit Verkaufs- und Beratungsständen 
beteiligen Das „Europa-Rosarium“ wird an diesen Tagen mit 
einem Informationsstand und einer großen Auswahl an Rosen 
vor Ort sein. Die Eröffnung des Rosenmarktes findet am 
Samstag, 4. Juni 2016 um 10:30 Uhr im Barockgarten statt. 
Musikalisch umrahmt wird die Eröffnung durch den Goldk-
ronacher Posaunenchor.

Samstag, 4. Juni bis Sonntag, 5. Juni 2016
Barockgarten von Schloss Goldkronach

GoldkronacHer rosentaGe 2016
in Zusammenarbeit mit dem 

europa-rosarium sanGerHausen

die rosenkönigin, sophia Verena koch, wird anlässlich der 
rosentage in Goldkronach zu Gast sein.
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Anlässlich der Goldkronacher Rosentage findet in der Evange-
lischen Stadtkirche Goldkronach eine Lesung unter dem Motto 
„Die Rose in Liedern und Gedichten“ statt.
Die Textpassagen werden von wolfram ster vorgetragen.
Wolfram Ster ist Jahrgang 1946 und war im Hauptberuf Sprach-
heillehrer. Seit 1997 ist er festes Mitglied im Ensemble der Stu-
diobühne Bayreuth. Wolfram Ster war bereits mehrfach für das 
Kulturforum als Alexander von Humboldt-Darsteller tätig.
Neben den literarischen Darbietungen wird die Rose auch mu-
sikalisch in Szene gesetzt. Für diese musikalische Umrahmung 
konnte das Gesangs-Ensemble „Femmes Vocales“ gewonnen 
werden, dessen Sängerinnen aus ganz Oberfranken kommen.

Samstag, 4. Juni 2016 | 19:00 Uhr 
Evangelische Stadtkirche Goldkronach

musikaliscH-literariscHe soiree
unter dem Motto

“die rose in liedern und GedicHten”
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Samstag, 11. Juni 2016 | 10:00 Uhr 
Gewölbesaal von Schloss Goldkronach

HistoriscHes symposium
mit dem Thema

“alexander Von HumBoldt 
und das porzellan”

Humboldts Forschungen waren mannigfaltig. Neben Botanik, 
Bergbau oder Galvanismus hat sich Alexander von Humboldt 
auch dem Porzellan und seiner Herstellung verschrieben. Ger-
ade während seiner fränkischen Jahre hat Humboldt auf diesem 
Gebiet wichtige Erkenntnisse gewinnen können. 

Über diese Entdeckungen und sein Wirken innerhalb der Porzel-
lanindustrie in Franken referieren prof. dr. dagmar Hülsen-
berg (Koordinatorin des Akademischen Rates in der Humboldt-
Gesellschaft für Wissenschaft, Kunst und Bildung) und dr. ingo 
schwarz (Leiter der Humboldt-Forschungsstelle an der Akad-
emie der Wissenschaften Berlin-Brandenburg).
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Die fiktiven Dialogszenen zwischen Alexander von Humboldt und 
Jean Paul, die sich im wirklichen Leben nie begegnet sind, wurden 
von dr. frank piontek verfasst. Regie der Aufführung hat mari-
eluise müller. Alexander von Humboldt wird von wolfram ster, 
Jean Paul von marcus leclaire und der Engel von michaela Bach-
huber (alle Schauspieler der Studiobühne Bayreuth) gespielt. Die 
Dialogszenen werden musikalisch begleitet von der Cellistin sib-
ylle friz aus Bayreuth. Für die Gesamtkonzeption zeichnet Dr. 
karla fohrbeck, Kulturreferentin a. D., verantwortlich.

Freitag, 24. Juni 2016 |17:00 Uhr 
Ökologisch-Botanischer Garten  
der Universität Bayreuth

alexander Von HumBoldt 
trifft Jean paul
EinE litErarisch-musikalischE BEgEgnung zwischEn 
alExandEr von humBoldt und JEan Paul

Humboldts Einfluss auf die Porzellanindustrie in Franken ist auch 
heute noch spürbar. Im Anschluss an das historische Symposi-
um findet daher eine Exkursion nach Tettau statt, wo das dortige 
porzellanmuseum und das tropenhaus, welches durch die Ab-
wärme der Porzellanherstellung beheizt wird, besichtigt werden.

Samstag, 11. Juni 2016 | 15:00 Uhr 
Markt Tettau

exkursion nacH tettau
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Die fiktiven Dialogszenen zwischen Alexander von Humboldt und 
Jean Paul, die sich im wirklichen Leben nie begegnet sind, wurden 
von dr. frank piontek verfasst. Regie der Aufführung hat mari-
eluise müller. Alexander von Humboldt wird von wolfram ster, 
Jean Paul von marcus leclaire und der Engel von michaela Bach-
huber (alle Schauspieler der Studiobühne Bayreuth) gespielt. Die 
Dialogszenen werden musikalisch begleitet von der Cellistin sib-
ylle friz aus Bayreuth. Für die Gesamtkonzeption zeichnet Dr. 
karla fohrbeck, Kulturreferentin a. D., verantwortlich.

Zwischen den beiden Aufführungen um 17 uhr und um 20 uhr 
bietet der Ökologisch-Botanische Garten der Universität Bayreuth 
eine führung unter dem motto „auf den spuren alexander 
von Humboldts“ an. Während dieses Rundgangs werden im 
ÖBG kultivierte Humboldt-Pflanzen gezeigt und erläutert.

Freitag, 8. Juli 2016 | 17:00 Uhr 
Gewölbesaal von Schloss Goldkronach

traditionelles 
VolksliedersinGen 
der Sudetendeutschen Landsmannschaft
und der Eghalanda Gmoi in Bayreuth
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Es musizieren der Gesangsverein 1956 Goldkronach, der Kirchen-
chor Goldkronach sowie der Posaunenchor Goldkronach unter 
der Leitung von paul Hofmann und der Männergesangsverein 
1899 Nemmersdorf unter der Leitung von konrad Glas jun.

Sonntag, 17. Juli 2016 | 17:00 Uhr 
Evangelische Stadtkirche Goldkronach

konzert der GoldkronacHer cHöre

Samstag, 7. August 2016 |10:30  Uhr 
Barockgarten von Schloss Goldkronach *

fränkiscHer früHscHoppen
mit der

zollkapelle nürnBerG
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In Kooperation mit der Stadt Goldkronach veranstaltet das 
Kulturforum auch in diesem Jahr zwei Konzerte in Zusam-
menarbeit mit dem Festival Junger Künstler Bayreuth.

Sonntag, 14. August 2016 | 17:00 Uhr 
Evangelische Stadtkirche Goldkronach

cHor-konzert mit mitGliedern des
66. festiVal JunGer künstler BayreutH

Bereits im Jahr 2014 begeisterte die Zollkapelle Nürnberg rund 
150 Besucherinnen und Besucher im Barockgarten von Schloss 
Goldkronach. Bei der Swing-Night im Jahr 2014 kam ein Erlös in 
Höhe von 2.500 Euro zusammen, der an das Albert-Schweitzer-
Hospiz übergeben werden konnte. In diesem Jahr gastieren die 
Musiker aus Nürnberg zu einem Jazzfrühschoppen in Goldkron-
ach, bei dem die Besucherinnen und Besucher wiederum gebe-
ten werden, das Albert-Schweitzer-Hospiz mit einer Spende zu 
unterstützen.

* Bei schlechter Witterung findet die Veranstaltung in der Aula der 
Alexander von Humboldt-Grundschule statt.
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Mittwoch, 17. August 2016 
bis Freitag, 19. August 2016
Schloss Goldkronach

Auch im Jahr 2016 besuchen zwei Stipendiatengruppen der Alex-
ander von Humboldt-Stiftung die Stadt Goldkronach. Im Rahmen 
ihrer zwei- bzw. dreitägigen Aufenthalte werden die Stipendia-
ten in Schloss Goldkronach von Bürgermeister Holger Bär, der 
Vizepräsidentin der Universität Bayreuth, prof. dr. anna köhler, 
und Hartmut koschyk zu einem Abendessen empfangen.

BesucH Von stipendiaten der alexander 
Von HumBoldt-stiftunG

In Kooperation mit der Stadt Goldkronach veranstaltet das Kultur-
forum auch in diesem Jahr zwei Konzerte in Zusammenarbeit mit 
dem Festival Junger Künstler Bayreuth.

Sonntag, 28. August 2016 | 17:00 Uhr 
Evangelische Stadtkirche Goldkronach

sommerkonzert mit mitGliedern des 
66. festiVal JunGer künstler BayreutH
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„KüKo“ ist eine etwas andere Künstlerkolonie. Eine Künstlerkolo-
nie 2.0. Eine virtuelle Kommunikationsplattform, die es Kreativen 
aus der gesamten Fichtelgebirgsregion erlaubt, miteinander in 
kreative Prozesse zu treten. Und auch durch die Grenzen der Re-
gion nicht gestoppt wird. „KüKo“ vereint mehr als bildende Kün-
stler, Filmemacher, Designer, Texter, Musiker, Architekten.
An einem bunten Abend im Barockgarten von Schloss Goldkro-
nach soll auf die Arbeit von „KüKo“ aufmerksam gemacht werden 
und mit Spenden unterstützt werden.

Sonntag, 4. September 2016 |17:00 Uhr 
Barockgarten von Schloss Goldkronach *

BenefizVeranstaltunG
zu gunstEn dEr künstlErkoloniE 
FichtElgEBirgE (küko)

* Bei schlechter Witterung findet die Veranstaltung in der Aula der 
Alexander von Humboldt-Grundschule statt.
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Wir unterstützen den Kultursommer 
Schloss Goldkronach 2016
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Die Büste Alexander von Humboldts vor Schloss Goldkronach, geschaffen vom mittlerweile  
verstorbenen Forchheimer Künstler Hans Dressel.



Kutursommer 2016

Samstag, 17. September 2015 | 16:00 Uhr 
Evangelische Stadtkirche Goldkronach

HumBoldt-taG 2016 anlässlich des

247. GeBurtstaGes 
alexander Von HumBoldts

Die Festrede hält Stefan Müller MdB (Parlamentarischer 
Staatssekretär bei der Bundesministerin für Bildung und 
Forschung). Die musikalische Umrahmung erfolgt durch das 
Ensemble „clarino consort“ unter der Leitung von michael 
lindner (trompete). Weiter sind im Ensemble aktiv rene Bauer 
(trompete) und roland nitzbon (orgel).
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Die Gruppe des Montanhistorischen Gesprächskreises Goldkro-
nach (mit Horst Gaißer, Klaus Winkler und als Darsteller Heinz 
Zahn, Hermann Deinlein und Annette Taubenreuther) stellt in 
10 sketchartigen Szenen die Goldkronacher Stadtgeschichte aus 
der Sicht des Bergwesens nach. Es wird ein Bogen gespannt von 
den ersten Goldsuchern im Zoppatenbachtal um 1290 über die 
Verleihung des Stadtrechtes, den möglichen Erwerb von Kuxen 
an Bergwerken, das Wirken A. v. Humboldts als Oberbergmeister 

Samstag, 24. September 2016 |19:00 Uhr 
Gwölbesaal von Schloss Goldkronach

tHeatersktecH
unter dem Motto

HumorVolle szeniscHe stadtGescHicHte 
GoldkronacHs in zeHn Bildern

im Goldkronacher Bergbaurevier, das Interesse von Alchemisten 
oder gar Königen an der Faszination Gold bis hin zum Niedergang 
des Goldbergbaus im Jahr 1925 und neuen Ideen in moderner 
Zeit.



Kutursommer 2016

Im Rahmen der Vorstellung der Stadt Goldkronach auf der 
Landesgartenschau 2016 in Bayreuth erhält auch das Alexander 
von Humboldt-Kulturforum Schloss Goldkronach e. V. die Mögli-
chkeit, seine Aktivitäten im Regionalpavillon zu präsentieren.

präsentation des alexander 
Von HumBoldt-kulturforums

Wach werden für die Schönheit, Raum schaffen für den 
Dank, bewusst werden, dass alles Geschenk ist: Dieses Ge-
heimnis von Erntedank besingt der Barde und Theologe 
Andy Lang mit den Klängen seiner keltischen Harfe, sein-
er Gitarre und seiner tiefen, ausdrucksstarken Stimme  
mit Leidenschaft und Überzeugungskraft. 

Sonntag, 2. Oktober 2016 | 16:00 Uhr 
Gewölbekeller von Schloss Goldkronach

traditionelles erntedankkonzert

Mittwoch, 21. September 2016
Gelände der Landesgartenschau Bayreuth
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Wach werden für die Schönheit, Raum schaffen für den 
Dank, bewusst werden, dass alles Geschenk ist: Dieses Ge-
heimnis von Erntedank besingt der Barde und Theologe 
Andy Lang mit den Klängen seiner keltischen Harfe, sein-
er Gitarre und seiner tiefen, ausdrucksstarken Stimme  
mit Leidenschaft und Überzeugungskraft. 

In Zusammenarbeit mit der Universität Bayreuth und der Alexan-
der von Humboldt-Stiftung veranstaltet das Kulturforum auch im 
Jahr 2016 eine Kosmosvorlesung. In diesem Jahr spricht Prof. Dr. 
Francine Ntoumi (Forschungspreisträgerin der Alexander 
von Humboldt-Stiftung und Koordinatorin des Multilateral 
Initiative on Malaria“-Sekretariats sowie des regionalen 
zentralafrikanischen Netzwerks für Exzellenz in Tuberku-
lose-, HIV/AIDS-, und Malaria-Institutionen).

Donnerstag, 27. Oktober 2016 | 19:30 Uhr 
IWALEWA-Haus Bayreuth

traditionelle kosmos-VorlesunG
mit

prof. dr. francine ntoumi 
(AlexAnder von Humboldt-forcHungspreisträgerin) Die Kosmos-Vorlesung erinnert daran, dass Alexander von Hum-

boldt ab 1826 in der Singakademie zu Berlin 61 so genannte „Kos-
mosvorlesungen“ abhielt, die damals als kulturelle Höhepunkte in 
Berlin galten. Aus diesen Vorlesungen entstand das fünfbändige 
Werk des Universalgelehrten „Kosmos – Entwurf einer physischen 
Weltbeschreibung“, in welchem er dem Leser eine Gesamtschau 
der wissenschaftlichen Welterforschung zu vermitteln suchte.
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Besichtigt werden können die Humboldt-Ausstellung und die 
Fränkische Linie in Schloss Goldkronach. Es werden Filme über 
den Goldbergbau in Goldkronach sowie die Lichtinstallation 
„Humboldts Traum“ von Christoph Drews gezeigt.

Sonntag, 23. Oktober 2016| 11 bis 18 Uhr
Gewölbesaal von Schloss Goldkronach

taG der offenen tür

Bei einer Drei-Tagesfahrt über Freiberg, dem Studienort Alexan-
der von Humboldts, nach Berlin, dem Geburts- und langjährigen 
Wohnort Alexander von Humboldts, lernen die Reiseteilnehmer 
wichtige und prägende Stationen in Humboldts Leben kennen.
interessierte an der exkursion können sich ab sofort unter der  
rufnummer 0921 / 76430-15 anmelden.

Mittwoch 23. bis Freitag, 25. November 2016
Freiberg, Berlin

exkursion
„Auf den Spuren 
AlexAnder Von HumboldtS“
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Nach den großen Erfolgen im Jahr 
2013 und 2015 veranstaltet das Kul-
turforum auch in diesem Jahr einen 
kleinen aber feinen Weihnachtsba-
sar. Angeboten werden handgefer-
tigter Schmuck von Barbara Craw-
ford, Holzschnitzarbeiten von Julian 
Bittermann, Lebkuchenverkauf von 
PEMA, Vorführungen und Verkauf 
von Kerzen der Kerzenwerkstatt 
der Benediktinierinnen-Abtei Maria 
Frieden in Kirchschletten, Töpferar-
beiten von Brigitte Freymann sowie 
leckerer Punsch. Auch das Gold-
kronacher Christkind wird zu einem 
Besuch erwartet.

Sonntag, 27. November 2016 | 11 bis 18 Uhr 
Gewölbesaal von Schloss Goldkronach

traditioneller weiHnacHtsBasar

Neben Besuchen von Lebensstationen Alexander von Humboldts 
erwartet Sie bei der Exkursion ein Besuch der Bayerischen Ver-
tretung in Berlin, ein Essen in der typischen Berliner Kneipe “Zur 
Kneipe” sowie eine Stadtrundfahrt durch das historische Berlin, 
bei der auch Wegmarken Humboldts in den Mittelpunkt gestellt 
werden. In Freiberg besteht u. a. die Möglichkeit, in einen his-
torischen Bergwerksstollen einzufahren oder den hohen Dom zu 
Freiberg zu besuchen.
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Im Rahmen der Landesausstellung Bayern-Böhmen referiert prof. 
dr. dieter weiß (lmu münchen) bei einer Kooperationsveran-
staltung des Alexander von Humboldt-Kulturforums und des His-
torischen Vereins für oberfranken e. V. über das Thema „Karl 
IV. und die Franken“.

Freitag, 2. Dezember 2016  | 19:00 Uhr 
IWALEWA-Haus Bayreuth

festVortraG
zum Thema

“karl iV. und die franken”
AnlässlicH der 1. gemeinsAmen 
lAndesAusstellung bAyern-böHmen

Karl IV., Fragment eines 
Wandgemäldes aus dem 

Hansasaal des Kölner 
Rathauses um 1360.
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Kellerführungen in Schloss Goldkronach 
Schloss Goldkronach

GEOPARK-Rangerin annette taubenreuther vom GEOPARK 
Bayern-Böhmen vermittelt den Exkursionsteilnehmern bei diesen 
Führungen einen besonderen Einblick in den vielfältigen geolo-
gischen Untergrund der historischen Kellerbauten Goldkronachs. 

Neben vielen historischen Kellern gelangt man im Rahmen dieser 
Führung auch in den Goldkronacher Schlosskeller. 

Dort ist die “Fränkische Linie” besonders eindrucksvoll zu besichti-
gen. Es handelt sich hierbei um den wohl längsten und tiefsten 
Bruch in der Erdkruste Europas, der mitten durch Goldkronach 
verläuft und im Keller des Schlosses besonders ausgeprägt ist.

Die geologisch-historischen Zeitreisen durch die Kellerwelt von 
Goldkronach finden zu folgenden Terminen statt:

Freitag, 20. Mai 2016
Freitag, 16. September 2016

Die Führungen beginnen um 16:00 Uhr im Hof des Goldbergbau-
museums und werden um ca. 18:00 Uhr im Schloss Goldkronach 
ankommen.
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Das Alexander von Humboldt-Kulturforum Schloss Goldkronach e. V.

der als gemeinnützig anerkannte Verein „Alexander 
von Humboldt-Kulturforum Schloss Goldkronach e. 
V.“ wurde im märz 2008 gegründet. der Verein hat 
es sich insbesondere zur Aufgabe gemacht, an leben 
und Werk von Alexander von Humboldt zu erinnern, 
der von 1792 bis 1795 in Goldkronach gewirkt hat. 
Weiterer Vereinszweck des „Alexander von Hum-
boldt-Kulturforums Schloss Goldkronach e. V.“ ist es, 
die Geschichte von Schloss Goldkronach als ehemali-
ger Amtssitz der markgräflichen Verwaltung und sei-
ner wechselhaften besitz- und bewohnungshistorie 
zu erforschen und zu dokumentieren. dabei soll auch 
der bezug des fichtelgebirges als markgräfliches be-
sitztum und Wirtschaftsressource wie auch besitztum 

und Wirtschaftsressource wie auch als Inspiration 
des kulturellen Schaffens um bayreuth verdeutlicht 
werden. Hierzu führt der Verein Veranstaltungen und 
projekte verschiedener Art durch, die der pflege von 
Kunst und Kultur, der Völkerverständigung sowie der 
kulturellen Zusammenarbeit mit dem Ausland die-
nen. Seit dem Jahr 2011 werden leben und Wirken 
Alexander von Humboldts in einer Ausstellung doku-
mentiert. Auf zehn tafeln werden ausführliche Infor-
mationen rund um das universalgenie Alexander von 
Humboldt dargestellt. die Ausstellung befindet sich 
im Gewölbesaal des Schlosses Goldkronach, kann 
aber jederzeit über die Internetseite des Kulturfo-
rums abgerufen werden.
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Unterstützen Sie das Alexander von 
Humboldt-Kulturforum

Ihre Spende können Sie auf folgende Bankverbindung überweisen: 

Alexander von Humboldt-Kulturforum Schloss Goldkronach e. V.

um auch in zukunft weitere projekte und Veranstaltungen planen und reali-
sieren zu können, bitten wir Sie herzlich um Ihre finanzielle Unterstützung.

Vr-bank-bayreuth
IbAn: de58 7739 0000 0000 0336 00
bIC: Genodef1bt1

Sparkasse bayreuth
IbAn: de63 7735 0110 0038 0141 14
bIC: bYlAdem1Sbt

Für Ihre Spende erhalten Sie eine Spendenbescheinigung.



Alexander von Humboldt-Kulturforum Schloss Goldkronach e. V., Schlossweg 5, 95497 Goldkronach
e-mail: info@humboldt-kulturforum.de, Internet: www.humboldt-kulturforum.de

Die Drucklegung dieses Programmheftes
wurde unterstützt durch:

    

 

   Raumausstatter Weigel
   Bayreuther Str. 12
   95497 Goldkronach
   Telefon: 09273/320

    

   Objekt Service
   Roland Blechschmidt GmbH
   Sickenreuther Straße 36
   95497 Goldkronach
   Telefon: 09273/96033

    

   Humboldt-Apotheke Goldkronach
   Bayreuther Straße 10
   95497 Goldkronach
   Telefon: 09273/96113
   www.apotheke-goldkronach.de


